
Platform-Waagen
Von jeder Verschiedenheit, schicklich für Riegel-

bahnen, Canäle, ie., zum Wiegen von Heu, Koh-
len, Erz und Kaufmannsgüter im Allgemeinen.--
Käufer können versichert sein, daß sie mit einem
vorzüglichen und verlaßbaren Artikel versehen wer-

den können, ohne Gefahr zu laufe». Jede Waa-
ge wird garantirt genau zu sein, und wer dieselben
(nach Versuch) nicht befriedigend findet, kann sie
ohne Kosten zurückbringen.

Factor») am alten Stande, etablirt seit 30 Jah-
ren, Ecke der Neunten und Mellon Stra-
ßen, nahe Coats, Philadelphia.

Abbott und Co.,
Nachfolger von Ellieott und Abbott.

August 2. nqZM

Eine schätzbare Plantasche
Privatim zu verkaufen.

Der Unterschriebene wünscht seine Banerel, ge-
legen in Oberfaucon Taunschip, Lecha Caunty, an
der öffentlichen Straße die von Allentown nach
Quakertown führt, ungefähr eine Meile von der
Nord-Pcnnsylvania Niegelbahn, eine halbe Meile
westlich von CooperSburg, privatim zu verkaufen,
enthaltend s<) Acker; gränzend an Land von Pe-
ter Weber, Jacob Mohr, Joshua Frey und An-
dern ; davon sind ungefähr 8 Acker Holzland, gut
bewachsen mit Kastanien, Eichen, Hickory und an-
dern Holzarten, 5 Acker gut bewässerte Wiesen,
das übrige ist Bauland von der ersten Güte, in ei-
nem hohen Stand der Cultur und gutM Fensen.
Die Gebäude bestehen aus einem großen

zweistöckigen steinern Wohn-
ein einstöckig Lehnshaus,

Schweizer Scheuer, SpringhauS, dop-
pelten Wagenschoppen, und allen sonstigen aus ei-
ner Bauerci erforderlichen Nebengebäuden.

Auf dem Lande befindet sich ein guter tragen-
der Aepfel Baumgarten, wie auch viele andere tra-
gende Obstbäume, als Kirschen, Pflaumen, Bir-
nen u. s. w. Ein Ueberfluß von frischem Spring-
wasser ist vorhanden, an den Gebäuden und auf
dem Lande. Das Nähere erfährt man bei dem
Eigenthümer der darauf wohnt-

Besitz und ein unstreitig Recht können am 1 sten
nächsten April gegeben werden.

Ezekial) Gerhard.
August 9. nqbv

Krieg! Krieg!
Eine Anzahl Stohrhalter war diese Tage In

Philadelphia und stritten für die wohlfeilsten Waa-
ren, und

Francis H. Weidner von Trerlertaun
befand sich unter ihnen und erhielt den Sieg. Er
hat also die wohlseilen Güter erhalten und ist'eben
heimgekehrt, wo dieselben ausgepackt wurden und
jetzt zum Verkauf bereit sind. Jeder erhält Ge-
legenheit an sie, wenn er bald am wohlfeilen Stohr
von F. H. Weidner in Trexlertaun anruft. Die
Aufregung ist groß und die Güter arg billig.

Ndö. Delalns, zu nur 6 s Cts. die ?Id.
3ttvo do do. an 10 bis 12i CtS.
20 Stücke von allen Arten Merinos, von 12j

bis K2t Cents per Ard.
Kattun, Delalns, und alle

wunderbar wohlfeil.
Alle Arten Grozericn, sehr wohlfeil.
Kommt und sehet daß der sich nicht

bieten läßt.
Francis H. Weidner.

Trerlertown, Sept. 13. nqlin

Wichtig

für das Publikum.
Unterzeichneter ergreift diese Gelegenheit seine

Freunde und das Publikum überhaupt darauf auf-
merksam zu machen, daß er eine

Ne ueEi nrichtung
getroffen hat, die besonders den Interessen der
Geschäftsleute beförderlich ist. Er hat nämlich
mit den Riegelbahn-Compagnicn, deren Straßen
bei Easton concentriren, eine Uebereinkunst getrof-
fen, wodurch er nun in den Stand gefetzt wird sei-
nen Kunden Güter weit geschwinder zu überlie-
fern als dies früher geschehen konnte. Dies ge-
schieht nicht nur allein von dem Philadelphia son-
dern auch zugleich von dem Ncuyork Markt, svwie
allen Zwischen-Plätzen. Und dabei kann man sich
darauf verlaßcn, daß dies sür sehr billige Preiße
geschieht.

Er gedenkt jeden andern Tag Güter die mit den
Riegclbahnen bei Easton anlangen, hier in Allen-
taun oder Zwischcn-Plätzc» abzuliefern.

Güter an» Wallnnß-Straßen Wharf zu Phila-
delphia abgeliefert und in seine caro addreßirt wer-
den pünktlich besorgt.

In Easton ist sein Anhalts-Platz an dem ?Far-
mers und DroverS Hotel," und in Bethlehem an
dem ?Sun Hotel."

Stohrhalter und andere in Lecha Caunty die
Güter durch ihn kommen laßen, können an dem
Buchstohr vo» Keck, Guth und Trexler
dafür anfragen?auch können Orders für Güter
und Packete für andere Plätze daselbst abgegeben
werden.

Orders sür Güter die mit Geld begleitet sind,
werden ganz pünktlich und mit der größten Sorg-
falt, durch ihn persönlich an Ort und Stelle be-
sorgt.

Er fühlt versichert daß er durch diese neue Ein-
richtung dem Publikum nützlich sein kann, und
hofft daher auf eine liberale Unterstützung, welche
rr sich durch Pünktlichkeit und billige Preiße zuzu-
sichern gedenkt.

William H. Albright.
Allentaun, April 5, 1851. nqbv

L. Millinger,
lvholesuli »nd Rctail

MchVaaren -Mnnsakturij!,
Ecke der Fünften und Hamilton Straße,

Allentown, Pa.
Nov. 23, ISA. nqll

Aufgeschobene Court.
Eine aufgeschobene 'Waisencourt der vierteljäh-

rigen Sitzung u. s. w., soll aus Montags den 2.
Oktober, um 10 Uhr Vormittags, in dem Court
Hanse in Allentown, Lech» Caunty, gehalten wer-

den, wvnach sich alle diejenigen die Geschäfte zu
verrichten haben, richten können.

St. Metzger, Schr.
September 13.

(^ourt.
Eine aufgeschobene Common Pleas Court sür

Lecha Caunty, soll gehalten »verden in Allentown.
ansangend am Montag den 2. Oktober, um 10
Uhr Vormittags, wann und woselbst alle interes-
silte Personen sich einzufinden haben.

F. (5. Samuels, Proth.
September 13. »q3in

Wue Verlegung.
Teppich-Weberei und Färberei

Deo Gebeüöol?
In de r Sta dl Allenta n n.

Unterzeichneten wollten ehrerbietigst das Publi-
kum benachrichtigen, daß sie ihre

Teppich-Weberei und Färberei
auf die Ost Seite der Nord Bten Straße schräg
gegenüber und dicht bei Hagenbuch'S Gasthause
verlegt haben, und daß sie sich nun in ihrem neuen
Locale auf die beste Manier eingerichtet haben,
um ihre Geschäfte zu betreiben. Sie halten im-
mer zum Verkauf und verfertigen gleichfalls auf
Bestellung

Alle Arten Teppiche
die nur verlangt werde» können, und zwar eben-
falls an allen Preisen. Dieselbe sollen auch kei-
neswegs anders als von erster Güte sein. Die
Farben sind alle fest, und dabei laßen sie dieselbe
so wohlfeil, wenn nicht wohlfeiler ab als sie ir-
gend sonstwo erhalten werden können. Bestellun-
gen werden in möglichster Bälde und nach Wunsch
besorgt.

Die Färberei
wird auch In allen dessen verschiedenen Zweigen be-
trieben, und sie fühlen versichert, daß ihre Arbei-
ten keinen in diesem Caunty nachstehen werden
indem sie überzeugt fühlen daß sie in allen
Farben vollkommene Zufriedenheit geben kön-
nen. Uebcrhaupt stehen sie für alle ihre Arbeiten
gut.

Sie sind dankbar für genossene liberale Unter-
stützung, und hoffen in ihrem neuen Locale auf ei-
ne Fortdauer derselben, welche sie durch billige
Preise, gute und schöne Arbeiten, und pünktliche
Abwartung ihrer Geschäfte, sich wohl zu verdienen
suchen werden. Vergeht es nicht, ihre Werkstätte
ist in der Nord Bten Straße Isle Thüre hinterhalb
Joseph Stopp'S (ehemals HuberS) Stohr.

Jonathan Wieand,
William Wieand.

Allentaun, April 12,1854. nqbv

Zink-Farbe.
Ein Drittel wohlfeiler als Bleiweif!, und
' frei von allen giftigen Bestandtheilen.

Die Zink-(?on>pag»ie, wel-

A orzu gliche n Färb en.

French und Richards,
Wbolesale Paint-Händl.r und Importeur«

N. W. Ücte der Itllen und Ä'.arkl-Straßen, Philad.
April 12. nqUM

Wieder L 5 Boyer,
No. 25 West-Hamilton St., Allentown,

samkeit anfilir Geschäft und durch jede mögliche Zu-
rorkonnnenbeit sich eine Fortsetzung der so liberal ge-
nossenen Gunst zuzusichern. Sie wünschen dem Pub-
likum die Thatsache zu Gemiilhe zu führen, daß sie
Beide

Praktische Hutmacher

man öfters die Bemerkung hört, daß Wieder und
Boyer so schöne Hüte für so

Erstaunlich billige Preise

Februar »qIZ

Oeffentliche Vendu.
Soll verkauft werden auf öffentlicher Dendu,

Mittwochs den Ilten Oktober, um 1U Uhr Vor-
mittags, am Haufe des Unterzeichneten in Nord-
Wheithall Taunschip, Lecha Caunty, das folgen»?
persönliche Vermögen, nämlich :

Zwei Pserde, eins davon ein vorzügliches Fa-
milien-Pferd, 5 Kühe, eine davon mit Kalb und
zwei werden ganz nächstlich kalben; sieben große
Schweine, ein 3-Gäulswagen, ein Spazierwagen
so gut als neu, ein 1-Gäulswagen, Dreschmaschi-
ne mit Pserdegewalt in guter Ordnung, eine bei-
nahe ganz neue Strohbank, Schubkarren u. s. w.
Desgleichen alleres HauSgcräthschaste». als zwei
Eckschränkc; BMn-.illid Bettladen, 3 Oefen mit
Rohr, einer d'w?n' ein Airtight Kochofen, zwei
Butterfässer, Eiscnhäfe», und noch allerlei
Artikel zu umständlich zu melden.

Tie Bedingungen am Verkaufotagc und Aus-
wartung von

Joseph Kohler.
Septembttnq3m

Zu verkaufe n.
Sin gutes Främ-Wohnhaus, gelegen

ind««7tcn Straße der Statt Allen»
V»)NMd an eine Lotte de« Dr.

-amuels, ist an billigenBedingungen
zu verkaufen. Das Nahne in dein Buchstohr zum

Lecha Patriot. Ä
Ses tember l 3. nqAm

An Aeyte, Stohrhalter,
und Kranke!

Alle Arten von Drug«, und Medizinen, worunter
besonder« zu einpfehlen find, W»r»ik»che» und Sn-
riip, ein unfehlbare« Mittel zur Al'lreibung der Wilr

I. B. Moser.Allentown, Nov. M. nqlZ

An Hausfrauen !

Nack-Soda, von vorzüglicher «Allle, Wasch-Soda,
Porasche und Soda-Asche zu,» Seifentochen, zu baden
bei I- «.Mos e r.

fei>er, Koriander. Zininier.ZSeivürznelten unv an-

benbei I. ». M ose r!
tikel, wegen Sicherheit, schönen? eicht und Rein-

lichkeit, wie auch Schmalz-Lampen von der besten Art,
Ui baben bei I. B. M 0 ser.
Löffel, Messer und Gabeln, Schlachtniesser, eichter-

bei ' 5 .12 )I.A. M o s/r.
An Bauleute!

Nagel, Fensterglas, Farbe, gekochte« und rohe«
>!cinöl, Schlösser, Banden, Schraube», Riegel »nd

den bei
'

I. B. M 0 s'e r.

An Kabinetmacher!
Venere. Ein prächtige« Assortement von Ma-

bogani'-Venere, und Einfapüngen, wie auch andere z»
dem Kabinetni-cher-Geschaft

An Sägnniller und Bauern !

sten Art, Schaufeln von allen Arten, Sperrketten,
Brnstkelten, Halsterkellen, Kubkelten, Keltensträngc,
Nebe nnd viele andrer Artikel für Bauern, zu ha-
ben bei I. V. M 0 s e r.

An Zimmerlente, Schreiner und andere
!

lachen bei I. B. M 0 112 e r.

An Schmiede!
Hufnägel ron der besten Art, Hufraspeln, Feilen u.

dgl. zu baben bei I. B. Moser

A nSchu h macher!

A n Maurer!

Beile, Mörielhaiten, Mauerschnilre, u. dgl. zu haben
bei I. B. M 0 112 e r.

Wüirevö»
Ein schönes Assortement von großen und kleinen

Waiters soeben erhalten und zu verkaufen bei
John B. Moser.

Doctor Green S
Orygenated Magen-BitterS, zur Heilung von

DySpepsia. schwachen Magen u. allgemeine Schwä
che, zu haben bei

John B. Moser.-
Stricke.

Brunncnstricke, von Seegras »nd Russischen
Hanf gemacht, sind zu habe» bei

John B. Moser.

Gewitterruthen Spitzen
und Glasknöpfe für Gewittcrrnthen, zu haben bei

John B. Mose r.
Allcntown, Mai 31. nq3>»

Wirths- und Ilohrhuus
privatim zu verkaufen.

Der Unterschriebene bietet hiermit
Privat-Lcrkauf an, fcin vorzügli-
steinernes

W i r t h S h a 11 s,
15 bei 32- Fuß und zwei Stock hoch. Das Was-ser wird aus einer nicsehlenden Quelle durch blei-

erne Röhren vor die Thüre und in den Keller ge-
leitet. Ein guter tragender Baumgarten, mit 25
Aepsclbänmen, ncbst allerhand andern Obstsorten,
gehört dazu. Ebenfalls:

Ein Främ-Stohrhuis,
bei 2s>, ist dabei, und ti Acker vom be-

sten Land in der Gegend.
Die Gebäude stehen an einer vielpaßirten Kreuz-

straße, in einer volksreichen Gegend, 4 Meilen von
Allenlown, 3 Meilen von Dorney's Wirthshaus,
3 Meilen von Nuchsville und 4 Meilen von Geo.
Sckncider's Wirthshaus.

Die Hälfte vom VerkaufSgelde kann, wenn es
verlangt wird, mit Versicherung darauf stehen blei-
ben.

Das Nähere kann man erfahren bei dem M>
terfchriebenen Eigner, der nahe dabei wohnt, oder!
bei Hrn. A. Loder, der feit 9 Jahren darauf
wohnt.

William Weimer.'
August 2. nqbv

Leder und Schuh - Materialien

Stohr,
N». Ost-Hamilton-Stral-e, zwischen der deutsch-
rest>rn»rten itirchc und temPestamte, in Allentaun.

Die Unterzeichneten haben soeben, in Verbin-
dung mit der früher von ihrem Vater Jacob Mes-ser betriebenen Gerberei, besagten Stohr an obi-
gem Standplätze geöffnet, woselbst sie ein vollstän-
diges Assortiment von Leder von jeder Beschrei-
bung, und Schuh-TrimmingS, wie alle andere Ar-
tikel, welche Schuhmacher gebrauchen, als Kalbs-
felle, MoroeeoS, Oberleder, Leinings etc. bestän-
dig zum Verkauf halten ; wie auch ein allgemeines
Assortiment von Homlock und Eichen Sohlleder,
Ecbenhills Geschirr- und jedes andere Leder für
SatU»r.

Jnlkm beide praktische Gerber sind, so können
sie zuvertraulich sichern, daß alle Artikel die sie ver-
kaufen, so sind, wie sie dieselben repräsentiren,?
Sie hoffen daher, durch niedrige Preise und Be-
friedigung ihrer Kunden, auf liberale Untrrsiütz-
ung.

W, K. und I. K. Mosser.
Allentaun, Sep. t3, 1854. nq3M

.5 Blänks!
Blänks, DeedS, Mortgäges, u. s. w., schön

und sauber auf gutes Papier gedruckt?so wie auch
vortreffliches Pergament---zy verkaufen an den
rechten Preisen bei "

Keck, Guth und Trexler.
Allenjaun, Mär, 15.

Rttt-r s

Familien-Medizinen.
Zttitier'S zusammengcsetzter Snrup von Theer. Wild-
" kirsche». und Hölz-Naxhta für Husten/Verkäl-
tnngen, Asthma. Bronchitis, Blauhusten, und alle

LungeN'AuSzehrung
führen, ist ein« der besten Mittel der Zeit für alle
Hals- nnd Lungenkrankheiren, wie Tausende bezeugen
kSnnen. Er enthält nichts Narkotische« und kann
dem kleinsten Kinde mit Sicherheit gegeben werden.
Preis L!> Cents die Flasche.

Ritter'S Aromatischer Dinner-Cordial
für die Heilung von DnSvexfia, Diarrhöa, Niederge-
schlagenheit. Nervenschwäche etc. Dieser Eordial fin-
det in»» in obigen Fällen sehr nützlich; er ist ange-
nehmen Geschmacks und lindert in kurzer Zeit alle
jene unbehaglichen Gefühle denen Di'Speptische a»Sge-
letzt sind. Wenige Dosen hemmcn die hartnäckigste
Diarrhöa. Kaufe dir eine Boltel »nd bewirke so-gleich eine Kur. Preis üll Cent« die Flasche.

Ritter'S Brustsyrup und BlähungSmittel.
Mittel ist schon über 7l> Zähren in Phila-

rungssi rnp olme Gleichend ES lindert Kolikschmer-
<en schnell und befördert nalilrlichen Schlaf bei Kin-
dern. >l reis EentS die Flasche.

Vansweiten'S oder schwarze Pillen,
auch bekannt als Hrrrnlmter Pillen, Hurt'S Pillen,
Deutsche Pillen, sind ein sichere« Larirmittel und an-
tibiliöse Pillen, und keine Familie sollle ohne sie sein.
Preis '.'s Cent« die Bor.

Obige Medizinen sind zu erhalten von dem alleini-
gen Eigenthümer. .

I. L.Ritter,
No. kl Süd Front Straße, Philadelphia.

N. B.?Ein liberaler Abzug wird Apothekern nnd
Slehrhallern erlaubt.

Mai 17.1554. nal?

Allentaun

Wholesale und Uetail
Tabak, Schnupf-Taback und Cigarren

Manufaktur,
No. 113 West Hamilton Straße, am Ecke der Foun-

lain Allen.

Ephraim c> he

zu No. 115 West-Hamilton Straße der Statd
Allentaun verlegt hat, daß er sich nach Wunsch
eingerichtet, daß er soeben von Philadelphia und
Ncuyork mit einer ungeheuer großen Quantität
Tabak zurückgekehrt ist, und daß er nun

Da« größte Assortiment von

Tabak, Schnupftabak u Cigarren
auf Hand hat, das je in dieser Gegend zum Ver-
kauf osferirt wurde, und welches alles beim Gros-
sen und Kleinen, an den aUerbilligstrn Preißen ab-
gelassen wird.

Bon seinen Cigarren besonders möchte er
sagen, daß sie gewiß an keinem andern Ort in den
Vereinigten Staaten übertroffen werden. Dies
sagt er nicht nur allein, sondern Kenner geben dies
allsS zu, die sie probirt haben ?und alle die sie
nicht probirt haben, sind höflich eingeladen sie zu
versuchen, und dann werden sie bald obiges zuge-
ben.

Krämer, Stohrhalter und Andere finden
es zu ihrem Vortheil, wenn sie bei ihm anrufen
und feinen auserlesenen und herrlichen Stock unter-
suchen.

Er vertauscht oder verhandelt auch zu jederzeit
Blätter-Tabak auf Cigarren und er-
laubt dafür einen annehmbaren Preiß.

Ein allgemeine« Assortiment
Ausländischer nnd Einhcimi-

scher Tabak
wird immer auf Hand gehalten und sür Baargeld
äusserst wohlfeil verkauft.

Bestellungen werden schnell und pünkt-

lich an Philadelphia und Ncuyork Preißcn ver-
sorgt. Rufet daher an und sehet Euch nach Eu-
ren eigenen Interessen um.

Er ist dankbar für die liberale Unterstützung mit
welcher er bisher beehrt wurde, und hofft auf fer-
neren geneigten Zuspruch, den er sich durch billige
Preiße und gute Behandlung zuzusichern gedenkt,
und auch leicht zusichern kann, wenn man nur an-
ruft und seinen Ungeheuer großen Stock besichtigt
und seine Preiste kennen lernt. Und Jeder ist ec

sich doch selbst schuldig zu kauft» wo er am wohl-
feilsten kaufen kann, und dies ist doch sicher am
Stohr von

Ephraim Aohe.
Allentaun, August 16, 1854. nqbv

N achricht
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten als

>Administratoren der Hinterlassenschaft "des verstor-
! benen P e te r K ne p ple y, letzthin von Ober-
Saueon Taunschip, Lecha Cauutv, ernannt wor-
den sind. Alle diejenigen daher welche noch an
besagte Hinterlassenschaft schulden, sind hierdurch
aufgefordert innerhalb 6 Wochen anzurufen und
abzubezahlen. Und solche die noch rechtmäßige
Forderungen haben mögen, sind ebenfalls ersucht
solche wohlbestätigt innerhalb der besagten Zeit

los^ep hWittman, ? .

EharleöWittinan, 5
August 23. nqkm

9! a ch richt
wird hiermit gegeben daß der Unterzeichnete als
Executor der Hinterlassenschaft des verstorbenen
William R. Leh, letzthin von der Stadt
Allentaun, Lecha Caunty, ernannt worden ist.? !
Alle diejenigen daher welche an besagte Hinterlas-
senschaft schulde» sind aufgefordert innerhalb ti
Wochen anzurufen und abzubezahlen. Und solche
welche noch rechtmäßige Forderungen haben mögen,
sind ebenfalls ersucht solche innerhalb der besagten
Zeit wohlbestätigt einzuhändigen an

Joseph Weiß, Ex'or.
September <Z. nqkw

9t a ch r i ch t
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten als
Executoren der Hinterlassenschaft der verstorbenen
Elisabeth Trexler, letzthin von Maeungie
Taunschip, Lecha Caunty, angestellt worden
sind. Alle diejenigen daher welche noch an be-
sagte Hinterlassenschaft schulden, sind aufgefordert,
binnen 3 Monaten anzurufen und abzubezahlen;
und solche die noch rechtmäßige Forderungen ha-
ben sind ebenfalls hierdurch ersucht solche inner-

halb besagter Zeit wohlbestätigt einzuhändigen an
Jonathan Trexler, >

John Metzger, j ors.
September k. *Lm

Oeffentliche Vendu.
Gemäß und zufolge des letzten Willen und Testa-

ments de« verstorbenen H e i » r > ch R i t t e r, letzt-
hin von Nerd-Wbeilball Taunschip, Lecha Caunty,
soll auf öffentlicher Vendu verkauft werden

Samstags den 3l)sten September nächstens,
um IL IllirMittags, auf So! No. I, in, Besitz von

!> nachbeschriebene Stücke Land,

lielS WirtbSbauS filwt; enthaltend 12 Äck°r
Rutben genaues Maa«. Darauf befindet sich ein ge-

ist Bauland mit allen Sorten Obst daraus.?

die öffentliche Straße welche von laiob Roch? WirtbS-
>>au« nach Frantzs Wirthshaus führt, gebt durch das

Stephen Ritter, ?
Nelken Säger, 5 S""'

denselben Tag soll auch eino Kuh verkauft

August 2!?. nqliin

KZzsiosi
in Catasauqua, Lecha Eaunty.

gedehnte Foundry in Catasauqua, Lecha Co.,
übernommen haben, und daß sie nun bereit sind
unter der Firma von

Kernahen, Transue und Comp.,
allen Ansprechenden in ihrem Fach zu dienen. Sie
haben ihr Etablißcment aufs beste eingerichtet, und
solche die etwas der Art benöthigt sind, werden es
sicher zu ihrem Vortheil finden, bei ihnen anzuru-
fen. Sie verfertigen auf kurze Bestellung und
auf die beste Weise
Alle Arten Steam - En.qineö, Pumpen,
Shafcing und Gearing von allen Be-

nennungen, Pferdegewalten,
und kurz alle Artikel die gewöhnlich in einem sol
che» Etabiißement gesucht werden.

Ihre Preise sollen jederzeit billig sein?und als
neue Ansänger hoffen sie ans den geneigten Zu-
spiuch des Publikums, welchen Zusprnch sie sich im-
merhin durch Pünktlichkeit nnd Billigkeit zu ver-

dienen suchen werden.
T. (5. Kernahen,
William lHi»kinger,
Joel A Schul«),
William Michael,
William Transue.

Catasauqua, August 23. nqüM

9t a ch richt
wlrd hiermit gegeben, daß die Unterzeichnern ale
Erecutoren der Hinterlassenschaft des verstor e>l>n

Io h n A l b r e ch t, sen., letztbin von der Stadl
Allentaun, Caunty, angestellt Worte» sind.
Alle diejenigen daher welche »och an besagte Hin-
terlassenschaft schulden, sind hierdurch aufgesorderl
innerhalb t! lochen anzurufen und abzubezahlen.
Und Solche dle noch rechtmäßige Forderungen ha-
ben, sind ebenfalls ersucht solche wohlbestätigt in-
nerhalb der besagten Zeit einzuhändigen an

Nathan Drescher, Allentown.
George Reiter, do.
Philip Reiter, Berkö Caunty.

September 13. nqtim

N a ch r i ch t
wird hiermit gegeben daß die Unterzeichneten als
Administratoren v?» der Hinterlassenschaft des ver-
storbenen JohnHiestand, letzthin von Ober-
Milford Taunschip, Caunty, angestellt wor-
den sind.- Alle diejenigen daher, welche noch an
besagte Hinterlassenschaft schuldig sind, sind hier-
durch ersucht innerhalb (i Wochen anzurufen und
abzubezahlen. Und Solche die noch rechtmäßige
Forderungen haben mögen, find ebenfalls ersucht
solche innerhalb der besagten Zeit wohlbestätigt ein-
zuhändigen an

Elisabeth Hiestand,)
Charles Softer. ! "tm orö.

Lowhill Artilleristen!
» Ihr habt Euch zu versammeln

in vollkommener Uniform am
«H Haufe von Peter L i n tz, in

Lowhill Taunschip, Lecha Eaun-
ty, auf Samstags den 30. Sep-
tember, um v Uhr Vormittags.

Abwesende Glieder haben zwei
Thaler Strafe zu bezahlen.

Auf Befehl von
I. E. Ziinerman, Capt.

September 13. »q3m!

An Landstohrhalter.
Früchte und Conditorien.

Rubincam Sk Scllers,
Zuckerwaaren von allen Arten,

No. 113 Nord Dritte Straße, unterhalb Race,
Pl> ita del p >1 ia.

?l»f»ierksamkeit von Händlern wird verlangt
zur Untersuchung ihres Stocks, welchen man »llen

andern in der Eiln wenigstens gleichkommend finden
wird. Aus wä rtigeFrilchte von ollen Arle» i»

sorgt. miBM

Guano! Guano!
1 Unterschriebener, einziger Agent in Philadelphia, siir-

den Verkauf von reruvianischem Guano. Hai jetzt
auf Hand einen großen Stock

Reiner peruvianischer Guano,
völlig hinreichend siir den Spätjabrsbedarf, welchen er
für Baarpreise verkauft in Quantitäten wie eSHänd-

S. I. Christian,
Einziger Agent silr Pkilatelxhia,

Nr. 48 Nord Wberste n. Ne. !)7 Nerd Wasserstraße.
Pliiladelphia, Aug. IS. nqSM

Pennsylvania Drathwerke,
No. 21 Arch Straße, oberhalb der Front,

Philadelphia.
Unterschriebenen haben auf Hand und sind stetsam Verfertigen, alle Arten und Größen vrn

Siebe», Rüttlern, Screens
»nd gewobene Dräthe. Ebenfalls alle Arten einfache
und sanen Dratftwerke. Messing und eiserne Drath-
werke von allen Arten; messingnes und kupfernes
Lraihtuch für Papier,nachcr en. ErlinderS und
Oandn Rolls auf die beste Weise »mblillt.

2>icht gekeperler Drath sür Funkenfänger, Siebe
für Messing »nd Eisen FounderS, Sercentratli, Fen-

Bayliss, Darb^M!^^n.
Anglist ll!.

' nqZM

! Stopp!
Leset dieses !

Tie Lecha Caunty Fair,
welche ans den Uen, !)len und Kien Oktober stattfin-
den soll, wird ohne Zweifel ganz »»geheuer viel sehens-
werte Sachen nmsauen, und die Hunderle und Tau-
sende von Menschen, welche ße besuchen werden, gehen
!chnr genug nicht unbefriedigt nach Hau «?das heißt,
wen» sie nicht vergehen noch vor ihrem Heimgehen am
wohlseilen Cäjch-Siohr von

Joseph Stopp, am Ecke No. 41 West-
Hamilton Straße,

Golveöwerth für wenig Geld,

Alles was Ihr wünscht!
Zeide, La'.vns/Poplinö, Bareges, De-

lains, LustreS, Kattune, Ginghamö,
Muölinö, Schawlö

Superfein.ö Tuch, Eassunere, Eazinet,
Westenzeug, Satinetö, Easchmerett,
Leinwand, Handschuhe, Strümpfe,

Zucker, Kaffee. Molasseö, Thee, Quiens-
uiid Glaöwaaren:

Unser ganzen Stock ist das Ne ?'I»S Ultra von

>s»ch selbst.

Bonnets! Bonne ts!

nenesten Moden gemacht, auf Hand
bat, welche iiberauS billig oerkaust

///I werden. Kommt Alle, die Ihr et-
was im Mi»iner-sach braucht, hier werdet Ihr nicht

Es wäre noch Vieles zu sagen, aber meine Epistel

ist jetzt schon zu lang; daher kommt und sebet selbst !
Joseph Stopp.

Allentaun. Sep». 20.1554. nq3m

Waisengerichts-Verkauft
Kraft und zufolge eines Befehls aus dem Wat-

sengericht von Lecha Cannty, soll Samstags dm
l Iten Oktober, um 1 Uhr Nachmittags, auf dem
Platze selbst öffentlich verkaust werden :

Ein gewisser Strich Land,
mit dem Zugehör, gelegen in Lowhill Taunschip,

Lecha Cauntp, enthaltend!> Acker und 33 Ruthen
genaues Maas; grenzend an Länder von Jacyh
George, Jonathan Haas und andere. Die Ver-
besserungen darauf sind ein

zweistöckiges Blockhauö, Bloch,
: M» Scheuer,

andere Nebengebäude, ein Aepfel«
baumgarten u. s. w. Drei Äcker davon ist Wie»
senland.

Es ist das hinterlassene liegende Vermögen dt«
verstorbenen SolomonScherer, letzthin von
vorbesagtem Taunschip.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung von

Elias Scherer, ?

Jonaö Scherer, j
Durch die Metzger, Clk.

September 13. nq^M

Deutsche Zettel (liekets)
sllr Som'tagSschul»» haben soeben dle Presse ver-
lassen und sind jetzt ln unserm Buchstohr zu haben


